
Anzahl der Teilnehmer: 44

Wann: Sonntag, 20. Februar 2022 Treffpunkt: 08:30 Uhr

, 

Teilnehmer: 

Tageswanderung

Böhmer Resi; Christof Elfi, Otto; Eberl Christa, Reinhard; Eichmann Brunhilde; Gspurning Hermine;

Hausmann Alfred, Rosemarie; Hausmann Elfriede, Franz; Hausmann Josef; Hojas Johann, Maria, Silvia; Höller

Anneliese; Hyden Eva; Keusch Karin, Reinhard; Kollmann Anton, Regina; Lauk Helga, Martin; Maier Christine;

Mühlbacher Theresia; Oberländer Helmut, Magdalena; Obmann Rauchegger Johann; Raudner Alexander,

Emelie, Peter jun.; Raudner Anna Lena, Sonja, Tobias; Raudner Johann, Margit; Raudner Peter; Raudner

Michael; Reinisch Franz, Irmi; Reiter Walter; Rossmann Franz; Trischnigg Karl; Wipfler Markus.

Streckenlänge: 10,2 km. Anstieg: 240 m, Abstieg: 241 m. Höchster Punkt: ca. 500 m.

Schlussbericht Wanderführer: Peter Raudner

Beschreibung: Bei der Rundwanderung in Mantscha handelte es sich um eine leichte Wanderung.

Treffpunkt war das GH Borjovnjak. Wir gingen in westlicher Richtung hinunter zum Fischteich. Weiter führte

uns der Weg in den Wald hinauf zum Mitterriegelweg, den wir in nördlicher Richtung eine Zeitlang bis zur

Attendorferstraße folgten. Die Straße überquerten wir und auf einen wunderbaren Waldweg geht`s zur Pius‐

Kapelle. Diesen Ort nutzen wir eine Trink, Snacks‐ und Gruppenfotospause. Weiter ging die Wanderung

hinab zum Hönigloch, wo wir für einige hundert Meter den Wald verliesen. Diesen kurzen Streckenabschnitt

gingen wir auf Asphalt. Dann wanderten wir weiter, leicht hinauf, durch den Wald nach Waldhof. Dort

verliesen wir den Wald und gingen in östlicher Richtung der Landesstraße L301 entlang, bis wir zur

Abzweigung "Attendorf/Mantscha" kamen. Dort erwartete uns der Wirt mit Getränken und Knabergebäck.

Zur Stärkung spendierte er uns einen sehr guten Zirbenschnaps, den wir sehr gerne annahmen. Während

wir die Wanderweg in südlicher Richtung fortsetzen, übernahm unser Obmann die Aufgaben eines Orttaxis

und brachte drei Wanderer, welche sich körperlich etwas schonen mussten, mit dem Privat‐Kfz zum

Gasthaus. Wir bogen nach ca. 200 Meter auf der L301 nach rechts in einen Waldweg ab, welcher zur

Mantschastraße führt. Ein wunderbar zu begehender Waldweg, der über ein Bacherl mit einer Holzbrücke

führte und um in weiterer Folge auf den Köberlbauerweg zum „hammer‐fleisch“ zu kommen. Das letzte

Teilstück führte uns, über die Asphaltstraße, zurück nach Mantscha zum Ausgangspunkt GH Borovnjak, wo

wir ca. um 13 Uhr eintrafen.

Rundwanderung Mantscha: GH Borovnjak ‐ 

Mitterriegelweg ‐ Piuskapelle ‐ Waldhof  ‐ „hammer‐

fleisch“ ‐  Mantscha/Borovnjak

Weitere Infos: Schwierigkeitsgrad: leicht. Dauer: reine Gehzeit: ca. 2,55 Stunden, Wanderung mit Rast: ca.

3,5 Stunden. 

Eine angenehme und wunderbare Wanderung für alle, die sich gerne in der Natur bewegen. Herrliche mit

Laub bedeckte Wald‐ und Forstwege, wunderschöne begehbare Pfade und nur moderate

Geländeerhöhungen. Optimal auch für die Seele und das Auftanken der Lungen mit frischer Waldluft. 
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